
CHAUMBERGER, Christine SCHOTTROFF, LSe: Schuld und Aa Studıien eıner -mıinıstischen Befreiungstheologie. München 988 (CHr. Kalser. 296'S:. Kils: 49 —
In harter, ZU eıl provokanter Sprache, bıeten Christine Schaumberger und Lulse Schottroffgagılerte Auseinandersetzung mıt ZweIl menschlichen Grunderfahrungen: Schuld und XCn S1egreifen mıt diıesen Überlegungen Sanz entscheıdende Kernpunkte feministischer Befreiungstheolo-g1e auftf Und WCN dıe Radıkalıtät der Sprache abstößt. der muß nach dem tieferen Grund fragen,der SIE bewirkt ESs Ist NIC undıfferenzierter Geschlechterhaß. der J1er propagıert werden sollsondern geht primär U ıne Selbsterfahrung der Frau innerhalb der Datrıarchalischen Gesell-Schaft: dıe aufzuarbeiten versucht ırd Es ist dıe Erfahrung der selbstzerstörerischen Bereit-chaft Schuld und Ohnmacht auf sıch nehmen. auf diese Welse das tiefe nlıegen ganzheıt-lıch erfahrbarer Harmonie und Liebe einbringen können. Um diıeser Harmonıie wıllen iıst dıeFrau ständıg In Versuchung, vieles opfern DIS hın ihrer eigenen Identıität SIe nımmt dıie-

SCT Harmonie wıllen Entfremdung auft sıch und SC für dıe zahlreıch möglıchen Störungen dıeSchuld De]l sıch.

E1ıne solche Bereıtschaft Ist keıine Jugend, SIE ist eın Mechanısmus ıne zerstörende DynamıkUnd dieser Mechanismus mu der Liebe wıllen aufgelöst werden. Dıesem sachlıchen 1e]dıent as vorliegende Buch

DIie eıgenwilliıge EXeLESE. dıe Lulse Schottroff Im ersten eıl bıetet Ist 1Im Horıizont dieses nlıe-
SCHI5 lesen. Vom exti her INa dabe!1 manches VOT einem Strengen Methodenbewußtsein nıcht be-stehen können. ber hat solche Art VOonNn Deutung nıcht als bewußte Allegorıe ihr unbestreitbaresRecht?

An Chrıistine Schaumbergers zweıten eıl könnte INan dıe rage tellen ob Haßz wırklıch be-freiendes edium der 1€e€ ist ber hne ggressivıtät Im INn der notwendıgen Durchsetzungs-Ka wırd sıch as feministische Anlıe
durchsetzen können!

SCH erfahrungsgemäß dıe strukturelle JTrägheıt NIC.
Ose Römelt

DREWERMANN, Eugen: Strukturen des Bösen. eıl d1
egetischer Sıcht 413 S.. . Tem DIe

Jahwistische Urgeschichte In
Jahwistische Urgeschichte In psychoanalytischerSıcht c 6/7/95., eıl I6 ] ahwiıstische Urgeschichte In phılosophischer Sıcht LEA6565 Paderborn Verlag Schöning K, OS = (Sonderausgabe).

Es ist eın dankenswertes Entgegenkommen des Schönıngh-Verlages, daß das dreibändige WerkEugen Drewermanns „Strukturen des Bösen“ In einer Taschenbuchausgabe zugänglıch gemachthat IDa Werk mıt dem dıe eigenwillige nd orıgınelle Theologie Drewermanns erstmals dıe AImerksamkeit weıterer Kreise auft sıch ZOS bıldet In einem gewissen Sınn den Grundstock desDenkansatzes dieses Autors Und viele seıner weıteren Schriften können als Erweiıterungen unErgänzungen, Entfaltungen und Weıterentwicklung der Gedanken verstanden werden. dıe C hıervorgebracht hat

Za Jextgrundlage der Ausgabe: Band (Die Jahwistische Urgeschıchte in exegetischer Sıcht) Da-sıert auft der Auflage 1987 des Gesamtwerkes. Band Dıie Jahwistische Urgeschichte In psycho-analytıscher Sıcht) gib dıe Auflage VON 985 wıeder. W d auch für Band der Fall ist
Gerade für iıne sachlıche un verständıge Auseinandersetzung U das Denken ugen Drewer-
INaAaNnnNS., dıe eute notwendiger ware enn IS und für dıe Entwicklung der gegenwärtıigen Theologieunvermeıdlich Ist, dürfte ( augesprochen hılfreich SseIN. cnnn „Strukturen des Bösen“ durch cıeTaschenbuchausgabe für breıitere Kreise zugänglıch wırd. OSEe Römelt

OCH., urt Schweigeverbot. Christliche Befreiungspraxis Brennpunkten UNSCTES Le-enNSsS Freiburg 9088 Christophorus Verlag. 38065 - En SO=
Der Verfasser. In Theologie und theologıscher Publızıstik un Tre tätıg, legt hıer einNıgE Kapıtelmıt Auseinandersetzungen ZUuU brennenden Zeıtproblemen VO  Z Dabe!ı Dılde as Kapıtel eiınen
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